
Intelligenz-Blatt zur Laibacher Zeitung ^ " 39.
Freytag, den 16̂  Mciy 1823«

Meteorologische Beobachtungen zu Laibach.

B a r o m e t e r . l The rmomete r . W i t t e r u n g .

M°"«rh. ^.,i,„, Mttt. VHlbel,d«,l Fiiih,l M t t T l Abends F^üh ! Mittasss Abendi

j " 3 ^ I " 3 ? s ^ 7 l N ^ ^ K-j WZ ^3?!^M'b>v9Uhv. bis 3 Uhr, I'i^Ul)^
M,1>) 7^27 ia,c> 27 I l l ,4 27 I°,4 — 10 — 16 — ,5 - sü'ön. heiter. s, heiter,

8^27 10,0 27 10,0 27 9,7 — iu — 20 — i 5 ! s,heitcr, s, heiter. s< heiter,
y 27 9,7 27 9,2 17 9 , 3 ! — 12 — 2« — i 5 , sheitcr- heiter, ican.

10 27 9,7 27 9,7 27 9.3 — 11 — iL — 16 ^ Nebel. heiter, heiter.
11^27 9,9 27 9,9 27 io,H — i l — 2u — 16 l heiler. heiter. s, heiter,
12! 27 10,7 27 io,7> 27 10,2 — 1 ! — 20 — 16 heiter. heiter. heiter,
1 ^ 2 7 10,2 27 98 27 ß>9 — i2 — 20 — i5 heiler. heiter. hcitcr.

Sladt-« unv landrecktliche Verlautbürungen«
Z. 572. (2) Nro 25c>6.

Vom k.k. Stadt - und Landrechte in Kcain wird bekannt gemacht: es fcv ül.'crAnsuchen
der Mar ia Thomas gcdorne Iamn ig , dann dcs Dr. Eberl. Kurator der mindcrjährigcn Anna
I a m n i g , alö ertlarten Erdcn, zur Erforschung dcr Schuldenlast nach dem am 9. Jan»
ncr »U25 aNhier verstorbenen Dominik Iamni .z , Cassicr bey dem hksigcn Stadtmagi-
stcate - die Tagsohung auf den ,U. I u n y l. I . Vorinittags um 9 Uhr vor diesem t. k.
Stadt > und Landrcckte bestimmt worden, bey welcher alle jene, welche an diesen Verlaß
aus was immer für einem Rcchtsgrunde Ansprüche zu stellen rcrmcinen/ solcl?c sogcwiß
anmelden uno rccktsgcltend darthun sollen', rridrigcns fie die Folgen des §. L14 b. G.
B . slä) selbst zuzuschreiben haben werden.

Laibach dc» 2, May 1820. ^

Z. 911. (3) aä Nvo. 3829.
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in Krain wird bekannt gemacht: Es

sey über das Gesuch dcs k.k. Fiscalamtes, in dicAusfertigung devAmortisations-
Ediclc rücksichtlich nachstehender, auf dcr Herrschaft Klingenfels intabulirter^ vor-
geblick in Verlust gerathener Urkunden, als der Carta bianca dd. 2/̂ . Iu ly 1755
int. 3o. December 1760 pr. 1000 fi./ vom Stifte Landstraß an Franz Ant. Kersch»
nitz lautend; der Carta bianca dd. 1. Iu ly 1758, int. 3o. December 1760 pr.
ioc>0 st.» von dem Stifte Landstraß an Franz Anton Kerschnitz lautend; der Car--
ta bianca dd. In . Aoril 1758, int. 17. Februar 17^1 pr. 700fi., vom Stifte Land-
ftraß an Ioachlm Benedict Steiß lautend; der Carta bianca ddo. 1. Iuny 1766,
int. 8. Jänner 1766 pr. 5ooo fi., vom Stifte Landstraß an Mart. Ignaz Schin-
kovitz und dessen Ehegattinn Maria Konstanzia von Mallck lautend, der Earta
bianca dd. 3 i . August 1753, int. 5. May 1766 vr. 1000 fi./vom Stifte Landstraß,
an Carl Paur lautend; der Carta bianca dd. 1. April ,767/ int,12. May 1767, pr.,
1OQO fi./ vom Stifte Landstraß an Johann Sebastian Matscheradnig lautend; der
Carta bianca dd. 1. April 1767, int. 12. May 1767, pr. 1000 fi./ vom Stifte
Landstraß an Ioh. Sebastian Matscheradnig lautend, und der Carta bianca ddo.
1. April 1767/ int.10. Jänner 1771, pr. 2900 fi./ vom Stifte Landstraß an
Math. Meguscher lautend/ gewilliget worden..
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Es haben demnach a5e jene, welche auf ebenbenannte Urkunden als Maubi-
ger, deren Erben, oder aus was unmcr für einem Rechtsgrunde, Ansprüche ma-
chen zu können vermeinen, selche binnen der gesetzlichen Frist von einem Jahre, 6
Wochen und 3 ^agen vor diesem k k. S tad t - und Landrechte sogewiß an:umcl-
den und rechtsgelccnd dar;uthun, als im Widrigen aufweitercs Anlangen des k k.
Fiscalamtcs >n die Böschung dieier Satzpostcn, gewilligct werden wird.

raibach den 12. I u l y 1822.

j . Z. 1278. . ^,x »v ^ ^ '

Von dem k. k. S tadt - undLandrechce in Kram wird anmit bckannc'qemMt-
Es sey ubcr das Gcsuch des f. k. F,5calamtes, m Vertretung des k. k Cam
Aerars m d.e Ausftrt-gung der Amoms.lwnsed,cte, rücksichttich d̂ cr anqebl.H
He3« f d^7nb7^ ' ^ " ' H^'n,farl Grafen von Pa'ade.ftr, Inha7er 5
^ , ^ " ^ " ^ ^ . h , über cin zur Unter!tutzl,ng der nothle.denden Untenh.men

ausgc,tcllcen^ch^lldobl!gatlon, und rcspve. des daran befindlichen landlässichcn I n -
tabulat.ons-^ertlficats uom 5. December 1787, gewilliget worden 'Es l',bcn
demnach alle jene, welche auf gedachte, angeblich in Verlustaerath'ene Schuld-
urrunde ddo Z« October . . >mab. 5. Dcccmber ,787 , aus was immer für einem
Rechcsgrunde Ansprüche machen zu konnm vermeinen, selbe binnen der aesMi"
chen Fnst von . Jahr , 6 Wochen und I Tagen vor d.esem k. k Krade und 3 n ^
rech e ogew.^nzumclden und anhang.g zu machen, als im Widrigen auf n'eil
tercs Anwigen des Bittstellers, rcspve. des k. k. b.erlandigcn F'.scalamts, die ob^
gedachte 'Vchuldurkunde sammt dem landtastiche,, Intabulations-Eercificatc, naH
Verlauf dieser gc,e!)lichcn Frist für gctootct, kraft-und wirkungslos erklart^ver,
den wl id. i!aibach am ^5. Otto^er ^ 2 2 .

Aemt l i che V e r l a u t b a r u n g e n .

zur Besetzung deZ Forstes- und I n xicic.tcnpostens am 3.mdun,)5pl^t ^ ^ 3 . '

, . l ' ) . Von eer f. f. illor. küstenläntifäen Domnnen- Administration zu ^ ib ick n ^
hicrmic öffentlich bel^nt qcm.cht. laß 5cr dem s. s. Eame>vU,v.d?mc ^ ^ - ^ !
m Istncn untcrjtehente, nv,t einem (Z>cba!te . . „ 2^° st.. fte.cr W -hr . ^ ^ m t ^ «
Genu„c cineö Grun^tnck.S verbundene» Först^S - unV I n s p l ^ t t ' « s ° ^ . ^ ^
in Orlcdlguna g.tommcu, uno pl^isorisch zu besehen s ^ " " " c . . t . , i p . l t . . l zu ^ ^ t l »

Dieieni^n, n'elä)ö daher diesen Pasten zu erhalten wünsHcn, b.'be>, ihre mit den
Zcugm„c.i >>«r dm m.t gmcm Crfol.e zuru^eleqten zweo,äd.i<cn Lc^urK cm " r

dcmschcn. .r.ilien.schc» un°e»,er sl.vonisä'cn Srr.chc, da.-.n mu e"m Mor.U t ä? <eu5-
n s,̂  m,t eem T n-fsä'eine, m.t dem, ar;N.che^Zcu,qnissc m-cr ihre q.sunte u.̂ d N ^
Le. eocon,w>«.on, und m-t der UnZ.relsung chrer b.sh.-riqen ^ ^en'unq o>e O - ^

ä ' / ' ^ ' ) . V e r l a u c b a r u n q. Nr^ '',..25
(2^ ^ie s. s ill,rische Zoll. und S ^ a c M c n - Administration >u.icht hicrmu offene,

llch wno , daß für c« P ^ l u n g dcr Bluckenmauty zu L u , l l ^ l , unh i«l 3-eg. ^
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Vrückenmauth zu Sava bc« ?ls;Iinq, dann der Wegmaulh zw-Iessef'itz, auf die Dauer
vom i . November 1825 bis E,,de üctober »824, wenn der Pachterstehcr nickt etwa einen
frühern Termin zum P.ichtanf.ing wünschen sollte, cine neuerliche Vcistcigerung, und
zwar am 25. Fun» d, I . für die Htation i,'usith.il Vormittags, und für jene zu Sava
Nachmttt.iqs in rcr Kanzlco des husigcn f. l . Mauthoberaiüts, taun für die Siation
Iesscnid. zwar auch in ter hiesigen'Oberamtskanzler), je ĉch am 24. Iuny d. I . Vor«
mittags von 9 Ubr angefangen, werden vorgenommen werden.

Wozu d>e Paätlustigen mit dem Bey,s.,he eingeladen werden < daß biefür üwar
die nähmlichen P^rdekinqnissc, wie beo der früheren Versteigerung fcssgcftyt, zu Äus-
lufsprc,sen abcr füc Lustth.'l .,1 ft., »ür Sava bc,c,fi. 36tr., und für'Iesscmtz ,ü5ft. ig tr.
benimmt werden. t'aü'ach am «. May '1823.

Z. 577. V? rsteigcr un g s . An k ü n d i q u n q. (2)
Vom f. k. Boncal'Gcfallcn-Obcraince Laibach wird hiermit bekannt gemacht, daß

«m 22. l. M. im Localc tiescs t. t. Oderamtei für die, in, MiUt. Jahre ,623 beom
Oberamte nöthig werden^cn Waggewichtcr-Reparationen, dic M,»ucndo-Versteigerung
vorgenommen, nnd hierdeo a!^Ru§sufvprcis für den Werth der (^imcntirung, mi t Iu»
tegriff des ̂ cansporti in die W.rtstätte und aus derselben zum Obcramte zurück, i st.
»5 lr. pr. Rentner, und für dcn Wcrth ^cs hierbei) zu rcrivendcnten Materials, d. i.
des hierzu bearbeiteten Eisens.mit 14 kr. vom Pfund angenommen werden wird»

den in. Ma» 1L25«, ,

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 579. (»)

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Sonnegg werden <?.Ilc jene, welche auf nach»
stehende Verlässe auü wus lmmcr <ür cu,cm Rcchtsgrunec einen Anspruch zu machen ver-
meinen, vorgeladen, dicsvlbcn an dcn untcnbcstimmtcn 'Tagen vor diesem Gerichte an»
lubringen, nnorlgenä sie sich scl.dst die Folgen des §. V14 b. G. B. zuzufchrcibcn haben
werden, als:

Am 2, I u n y 1,622
nach 2lnton Pagloutschitsch von Staidorf;
„ Maria Ruppcrt, von lilschdorf;

' „ Mana Iamnig> von Gracische. ,
Am 3. I u n y ^

nach Franz NaglitsH, von Iggl^ck;
., Thomas SmoNe, von Brundorf; -
,, Margarcth Puzlhac, von Podrcber^

Sonncgg den 2a. April 1L25»
Z. 585., " ( I ) ^ ! " Nro. 537.

Jene, welche auf den Verlaß des am 2«. April d .F . zu Obcrkaschcl ab iniL^iaw
verstorbenen Grundbesitzers Martin Iamsäct, aus was immer lür einem Recht^grunde
Ansprüche zu machen vermeinen, haben selbe am 28. d. M . Vormittags um 9 Uhr so<
gewiß vor diesem Gerichte anzumelden, alü widrigens der Verlaß abgehandelt und den
erklärten Erben cingeantirortei werden würde.

Bc^irkSgerichi K^Ilcnbrun zu Laibach a>n 2. May lL23.,

Z. 53^. '^ ^ " " " ° ^ ° ° d ° ° ? " c t. " (')
Bcm Bezirfsacrichte Ncumarftl wird hiermit bekannt gemacht: Es sey auf Ansu-

chen des hiesigen Fleischhauers Andreas Tc! umu, in die Amortisirung des vom Simon
Grobeinig ausgcstcllttn. an Lconhard Äackoui) lauttndcn, untcrm 12. November üLi4^
au^daö zur herrschafc Neumatttl suh Ur!?° Rro°'6o dienstbare haus sammt'Gatten, zu,

„ ^ ' , 2 *



Niumarttl intabulirten Notariats» Schuldscheins dd. ,5. Fuly :8 i3 , pr. n5c> ss., gewil>
liget worden. Daher alle jene/ 5ie auf gedachte Obligation?lnsprüche zu machen ge«
denken, aufgefordert werden, ikr Reckt darauf binnen i Jahr, 6 Wochen und 3Tagcn
sogewiß darzutkun, widrigens selbe nach Verlauf dieser Zeit nicht mehr gehört und be»
sagte Obligation für null und nichtig erklärt werden würde.

Neum^rkrl am 2. Mau 1823.

Z. 53l. ^ " Fe i l b i c thungs - Td i c t . ( l )
Vom Bezirksgerichte der Herrfchaft Thurnamhirt wird bekannt gemacht: Es sey auf

Ansuchen der Maria Nalshetschitsch, verehelichten Simontfhitsch von Tschutschiamlacka,
in die gerichtliche Feilbiethung des dem Mathia Ratschctschitsä) von Oberskopig gchöri«
«aen, wegen vermög gerichtlichen V.'rglcich^dd. i3. December »32» schuldigen Hia fl. M .
M . nebst ^ebenvcrbini>lichteiten, mit Pfandrechte belegten, untcrm 25. Fcdiuar 1622
auf 4?" >̂ gerichtlich gesbähten, in Vitovz^erg liegenden, der Staatshcrrschaft Landstraß
sub B?rg. Nro. 97 ^t 99 dienstbaren Weingartens nebst dabey befindlichem Gestrüpp und
Weinkeller, im Wege der Execution qeivilliget worden. Da nun hiczu drey Termine, und
zwar für den issen der n . Iuny, fiir den 2tcn der n . Iu ly und für den 3tcn der n .
August l. I.-mit d?m Beysiitze bestimmt worden, daß, wenn die uorbesagte Realität
weder bey dem isten noch 2ten Termine um den Schähungswcrth oder darüber,an Mann
gebracht werden könnte, bey dem 3tcn T'rmine auch unt^r der Schätzung hintan gegeben
werden würde; welche sothane Realität gegen qleich bare Bezahlung an sich zu bringen ge»
denken, sich an den gedachten, im erforderlichen Falle auch nachfolgenden Tagen Vor»
mittag von 9 bis 12 Uhr in dem Orte Vitovzberg einzusindcn und ihre Anböthe dem
dortorts die Feilbiethung vornehmenden lobl. Bezirksgerichte Landstraß zu Pr^tocoll zu
Heden haden, als auch die auf dieser Realität allenfalls vorgemerkten Mä'udiger hierzu
vorgeladen werden. Die Licitationsbedingnisse rönnen sowohl hier, als auch bey dem gc>
,dacht <öbl. Bezirksgerichte eingesehen werden.

Bezirksgericht Tyurnamhart am 6. May 1L23.
Z ? " ^ . "̂  — — ^——°«-.>^ ^^

Alle jene, die an den Verlaß des unterm ,5, März l. F. verstorbenen Anton Schu»
sterfchitsch, gewcsencr Ganzhüblcr zu Obergurg, einen Anspruch zu machen gedenken,
haben am 9. Iuny l. I . früh um 9 Uhr um so gewisser in dieser Amtsranzlcy zu er-
scheinen, als sich die Ausbleibenden' die Folgen des §.«14 a. b. G. B. selbst zuzuschrti«
ben haben werten.

Bezirks «Gericht S^isenbcrg am 2. M^y 1822.

Z. 563. B r e t e r z e h e n t - V e r p a ch t u n g, (2)
Es wird zu Iedcrmans Wissenschaft bekannt gemacht, daß zur Verpachtung des

Breterzchents von vier Privat - Sägemühlen des Gutes Thurnlaak auf sccds nacheinan«
der folgende Fahre,, nähmlich vom i . November 1625 bis dahin 1U29, am 2U. May d. I .
von 9 b,s l2 Uhr Vormittags eine LicitaUon im Haust des Helrn Oberrichters zu Zuk»
nitz Statt haben werde.

Die dicßfälligen Pachtdedingnisse können täglich m den gewöhnlichen Amtsstunden
in dießortigcr Amtskanzley eingesehen werden.

Verwaltungsamt Freudcnlhal am 27. April 1823.

3- 5s->^" W a ss e V b a u - L i c i t a t i 0 n. (2) ^
Nachdem die wohllöbl. k. k. islvri<che Staatsgüter - Administration mit Verord-

nung vom 2^v. M., Nr. 1767, einige Ausbesserungen an der dießhcrrschaftlichcn Säg-
mühle und die Herstellung der Wasserwchrc angeordnet hat, so wird zum Behuf dessen
am 2. Iuny d. F. von 9 bis l2 Uhr Vormittag eine Licitation in dießcrtiger Amtssanz-
ley abgehalten und bey derselben der Bau dem Mindestforoernden überlassen w«rden.
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'̂ DItse Bauführung betragt nach buchhalterisch bericitigte-m KosicnüfcrMag

an Zimmcrmannsarbcit . . . . . . . i45 fi. 34 ,^2 kr«.'
« Zimmermanns. Material« . . . . . . 104 „ 26 «
» Handlangerarbelt . . . . .« . . . 18 ,, 4« ,
', handlanger. Material« . . . . . . . 98 „ — ^
>, Schmiedurbcit „. . . . . ,,< . « 45 „ — „

^.. ,, « ^ zusammen . 44^ st. 5c> ^2 kr.
«.„^""Untelnehmungelustigen werden mit ktm Beysahe dazu cmste!c.den, dah sie t m
Hvonenubelschlag und die Licitations . Bet ingnissc vo.läufig hier nnschkn tönnen° '

„Lcrwaliungsamt Frc>udc>ithal am 5. Vlay 1U2I. ^ ^ ^
Z. 073. G " d i c ' t l ^ ( 2 ) ^
kann t? "."" Bezirks-Gcrickte der Vtac.tsbe.rscbaft Vcldes irlrd,l,ie,mit oNgcmcin w
N " i . t ^ ' ">' ^ / " ' Ä / ^ " 3 " ^ ^ ^ " " i P°Ida von Sal-r^no, in die executive
l c m Ä ^ ^ " / . ^ 7 ? " ^ ' " ^ Kcrnttschcr von P°gelsch,h cig.nihrimlicl en, mit qcricht.
h ° n s c k I ^ " > ^ " ^ " / " V ' 7 ^ °^" ^ ft. '5 tr. (.̂  M . gerichtlich M u h t e n , der
0cr schaft Radmas>nso°rf5nd Urb. Nro. 8bi ticnstbarcn, zu Pogelsä,h «ub Haus Nr 2>?

« ^ " ^ 5 " ^ ' sammt dabey befindlichem Krautackcr, d<-nn>er dazu gehcriqcn Über.
^nrogruAde, als dcsAckeiS Verleg,uno dci Gerciuthwiesen «2 lei-nici^in und u Violl,- ^e«
^ ""gerichtlichen Vergleiches ddo/ i5, December 182», intad. iL. März »L22/ihm
f/n!.. ^ ^ schuldign 114 fi., sammt von 100 ff. 10 kr. seit ^5. December 1821 lau-
>„,, ! ^ p " c . Interessen, gcwiNiget worden, Da nun zur Bcrnahme dicftr Licitation
-» ^ " " " ^ ^ " ^ zwar fur den »sten der 26. May, für den 2tcn der 26. ^uny, für

Die Rcalttaten tonnen besichtiget und die Kaufsbedinqmsse hieramls cinicseben
werden. Bez. lyncht Staatsl)erischaft Vcldes den 26. April 1L25 "ngcfthen

^ ' ^ ' >> > ^ ^ « " ' " t c n s . D iens t . P e r l e i h u n a . (2)
kcit K ^ ^ A c " ^ " l " ' kreise unweit „^aidaä, liegenden Grund- und Bezirtsobrig.
b Ä n ! ? " ^ Auersperg, ,st durch erfolgte Umsetzung, der Dienst dcs er,un ümieschrei.
w e r d e n ^ " auch zugleich Ger.chtsacluär ist, m Erledigung qclommcn. Dcmnack
sind , , . ^ " / ^ " ^ ^ " ^ " ^ d,e den Dicnstpostcn der Frage zu erhallen wünschen, ledig
b»ri,V"^ " " ^ " ^ Hahigttitcn in vciscl icdcnen Zweigen der Amtiiung, rann bis-
!k^ ,, /'"Wendung, wie auch geziemend moralisches Betragen, auszuweisen vcnnögcn,
sch/ft A ^ s ^ ° °^^".^° luche bis , ° . Iuny l. I . an daS Belwaltungöamt der Graf'

., Vcrw. Amt Grafschaft Auersvcra den n . May 1823.

Anla^n ^ Z ^ ' ^ ^ '« Laibach wird kund gemaMWauf
me der^ervachtung d" 'd ^ 6 ^ ^ " ' ^ ^ ^ " ' ^ «"^steNten Sequ^ zur Bornah-
HW5I1.« ^ I l ^ v a l « , ^5l..a und 5 .,3 ? ° " " "5", ^ " ' z a gehörigen Garbcnzehcnte,von
Taasa^un« ^>f l^n ?/ !̂os ä <n? ^ " ' " " (^!^ >!><-, dann ron 8cliun^ und 5«,Io, die
.rdne?wHen ^ ^ " " " ^ Bormittag um 9 Uhr vor diesem Gerichte ange!

d l r ' ^ i ^ " ^ ' ^ " " ^ " ' ^ ^ ^ " a t e n , daß die Licitationi-
V ^ auch^be^dcm obgcnannten
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n. 5^8. Himmerwerfs« und Realitäten-Verkauf. ' ( l )
Die einst OavaNarisch gewesenen Hammerwerke und Realitäten zu Wiißcnfeli in

Obcrsrain sind ,u verlaufen. . ^ ^ , . .
Solcl'^ bcst^en in 2 Stahlschlagcn mit 2 Feuern, einer Hufschmiede, dann einer

D.ini acdören'nach dem Steuerrequlirunqs»Ausmaße »225 Joch 7.̂ 2 ^ Klafter
des sliönst aewachscncn M a a r e n Waldes, der durch eine gute Cultur den immerwäh»
rendin Koblenbedarf für die Werter zu'ichert, auch ohne, daft davon ein Hol̂ zins bezahlt
werben dari: der, entlegenste Wald ist höchstens drey stunden von dcn Hammer-

Fcrner i>'< n» 'bemerken, dasi diese Werfer sehr gut situirct sind, und solche mir
einnn acrina/nKo^cn-Ausland im Umtriebe gcscht werden können,: auch wcqcn bestän»,
digcm W'ss^r uno übriqen Be,iuemliä)fc!tcn vor allen andern dcn Vorzug verdienen.

^n der N-äk? dcrWerker M auch das Gewl'r'cn > haus nebst zweyen dazu gehörigen
Käusben, un> die zur Mci>-rey erforderlichen Grande. ' ,> ,

An Obst- und. Wurz^ästen,, A^ern und Mahd sind io5 Iock 85 5j6 ^ Klafter,
tben lo gut qclcqen, daß kcinc Überschwemmung oder Versandung darauf wirscn kann.

Rücksichtlich der Stcu'r und Gaben von sämmtlichen Waldungen und dcnin l »
trächtlichcn Realit,iien sind solche gcmäßiqet und von keinem großen Beianqe; um aber
in wakre Kenntniß geseht, zu w«rten. kann jeder Kauflustige bey dem Bezirlsgcrichte
Wilf^', fcl? zu Kro-i iu, dort falbst dicsifalls Ginsicht ncbmcn.

Kauflicdhabcr kabcn,, um die. Verkauf, und alle übrigen Bed'mgmsse zu erfahren,
mit fcanlirten Bc«fcn nach Malborgetk sich an die Unterzeichneten zu senden.

Johann Franz und Johann Georg Nachoi.

0. 55n. G i n b c r u f u n g s - G d i c t . . ^ (3)
Bom BezirksgeriHtc dc? Ctaatt'derrschaft Rupertsbof werden über erfolgte Deleqa.

tion des hochlöblichcn k. l°, Stadt« und Lankrechts in Laibach vom 18. April iL23,Nro.
2n<L, aüe jene, n'clche an das Verlaßvermögen des am 3, Iänner-it>25 ,u Waltcn^orf
verstorbenen Hrn.'Pfarrers Primus Sm,ilnircr eine Forderung zu stellen baben, mit Be«
zug auf den §. 814 a. b. G. B., aufgefordert, ihre Ansrrüchc bey der hierzu auf tcn 6.
Iuny d. I . B°rmittaqs 9 Uhr in, der, hverortigLn Amtstanzlcy anberaumten Tagsahung
vorzubrltigen und darzuthun. ^.

Bc>utsgericht Nupertskcf am 3. May 1823. __^__
^ 5<)s, O d i c t°, Nro. 6a 1
" /Ä Vom Bez. Gerichte Wipbach wird hiermit öffentlich bekannt gemacht: Es sey über
Ansucken dei Stephan Furlan v.Poeraga im eigenen Nahmen undNahmen seiner Gattinn
Nrluli wcgcn zuerkannt schulcigcn 8^ fl. 19 kr. c,«.,c„ die öffentlicheFeilbicthun^ der der
Maii'-lna Vouk, qcbornen Trost zu Podragi, cigenthumlich gehörigen, und gerichtlich auf
»i3-? st M M. qesdätzten l j ^ Kaufrechtshub'e zu Podraqa,im Wcge der «Zrccution be-
williaet und hierzu dicy Fcil'-icthungstermine, nähmlich auf dcn 10. Iuny , ,». Juli)
und " 1 ' Auaust d. I . , jedes Mahl von 9 bis ;2 Uhr im Orte Podraga mit dem Anhange
tes 3'6> a O. O. bestimmt worden;, daher werden die Kauflustigen, so als die ima»
bulittenOliub^ec hierzu zu erscheinen mit dem Bejahe eingeladen, daß die. d ieMN.
aen Vcrki lsHvedinanisse t^lich hieramis cingeschen werten tonnen.,

Bezntz'' Glicht Wipuack am 2^A,pr i l ,322.,

tt. 56i. " ^ b l t t°, Nro. 802.
(3) Vom Bezirk^er'ichte Wlpbach^wird, hiermit öffentlich kund gema,cht:Cs sey üb.r An»

suchen dcH Iostp,) H.'crHschlli von Hiella, Vertreter seiilec Gattinn Mariana gebornen
Machmtsch, wegen ihm sduU'^en 2^0 st. c. 5. >-„, die öffeittllchl: F.'lldicthullg ocr dein
Johann Machniisch zu,^clsche gehöcigen,., unH »,uf ^55° st. 2a tr° M . M . gerichtlich Ze.
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schätzten Realitäten, bestehend in einer 3^4hube, dem Gute Gazaross'-s-cssen, imd ^i^s-'ube.
der Herisbaft Scnos^ts.d dienstbar, im Wege der ßrccntion dewillicet worden.

Da hicrni dreo Fcilbicthun^terminc, und zwar sur dl» eisten der , , . Inn, . ' , siir
den zweyten der n . I u ! y , und fur den dritten der »2. Auausl d. I - , je^s?)?«^ ^on friih«
9 bis 12 Uhr im O,te Oriscl'e mit dem Anhang? des 026. §. a. G. O. bestimmt norden,
so wcrdc» eie Kauäustigcn so als die mtat'ullrtcn Gläubiger hierzu zu clsä^inni mit
dem Beis'hc einqcl^cn, daß die dicßfäNizen Bcrlaufv!.-etmgnisse und Ecl^ätzung hier»
umtu täqlick cingcs bcn N'crden tönncn. ,

?> ' i r fs- Geriet Wip!?>icl) am 24. Apri l ,823.

Z . ^>^. V e r l a u t b a r u"n°q. ' (3) ' ^
. D.c zu der f. k. BcracamcralhcrrsHaft Gallcnbcrg gchöiiqe Nciscjaad u,n> Fis^erey

Wird witter auf ein I ^ r ,n P.icht kwtan gcgc^n. Pachiliebha^cr n-erten daher hier«
m>t c.ng.laden, zu t^r am 2^. s M 3 .̂>y BolmittagS um 9 Uhr kcstimmtcn Licita.
tlon ln f'io Amiscanzlcy e.^ftr hcrrichaft zu ersä-ein.,'!,.

, ^ . , . Verw.Amt ter.k. k. Bcrgc^mcraIoercft).',ft GalIenI'crg am 2H. ?lpril 1N2",.

»'^-672. A m o ^ c i s a i l o n S - . O o l c t . , 2iro «45
(^) ^ c n dem Bezirlsgcrickic dcr ^laac«hcrcsc!'aft Lack wird cmwn l-ekannt aemaclt-

^0 sey üdcr Ansuckc» teä Marcin Dollcnz, rcn Altcnlack, in die '^morilsirung tcr, auf
<> , l " "ltcnlack H. ^. -?l liegenden, der Pf^rrhcssgütt Alccnlack 5ud Rccl. Nto. >?6 und
Ull). Äcro. 82 zinsbaren Halden hübe intab. Ur lündin, als : ^

' ) De5 Schulorrlefts dd.<!t i»>. >^. Jänner 1799, vcm Icrny Wodnig an scinc Mut«
tcr Uisula Wodnig l.micnd, pr. 2u» ft. ^ ^ .

d) Dcä ^chulovr.efcü dd. rl, i„s. 25. Zänncr ^ 3 9 , vom Icrny Wcdnig, an Ctcphan
^eterlu>r.n'au^.,ch^»d, rr, 7N0 ft. ^ W . , ,
« u z ^ e ? / ^ ? / ' ^ o ' s t ^ " ' ^ " ' ^ ° " " " 2"NY Wodnig an Lorcnz Wodnig

ch Dcü ^ä'ul^ricfcs dd, <n ir>t. ^ . Scvtcmber i8«2, rcm Ierny Wodnia ausae.
hcnd und an den ^crcnz '^odnig l^uiens, pr. 3c>u ft. LW. uu-gc»

e) 2.'5 Hchulüvil.s^ cc. 0t i,u, 26. Jänner i8»5, vom Icrn iModmg ausgehend
un> an den Ierny ^eldann lautend, rr. 2U0 ft. ^W " " ' "

t) Des Sckulobri.ftz dd. <u i..t. U Iuly i»o5,' «om Icrny Wodnig ausgehend und
<lil den MainiaS ^of;nig lauccad, pr. 52 ft. LW. » , ^ > " " » "

2 e w i l i ^ ? ^ ^ > ' " ^ " ^ ^ ' ^' ^"^"^ ^ ^ rucksichtlich dcs Gcmcindstcckcs sa Bischam,
^ h-'den dahcr all? j?ne> welche auf eine oder andere dieser Urkunden, aus was im .

^ ' 5 1 ^ / " ^ " ^ c " » ^ ' , cin.-n gerechten Äü,pruch zu machen gedenten, ibr vcrmcintli.
« l̂> ^ca)t Ilnnen cinem Jahre, 6 Woä?e» uno 3 ^agcn sogewlß gclccnd zu macl'cn, >ri«
tl^ew.' nach Vcrlam dieser ^e>c auf ferncreö Ansuchen derselben, als nichlia, t^ratt-unl> '
Wirtun^'loö erttält und in tie ^.'^chung, derselben qcwilliget irelden würde.

^ezirl-Kaerlckt >Hcaaci>l)crrsä'ast ^acr am ,5, I u l » >U22.

ssz s^ü'b^'3n?.Ii '"" '^^s^ ^ " / ' ' " " "st Tressen in Unterkniin wird bek/nnt qsm.cht,
Alo sDn's?'en N n ^ t " ' > ^ ^ ^ ^ ' Kreiscomm.ssär zu Laü-ach, alj
, i / , / . - . ^ ^ ^ und ^rcllmäcl'ligten der Unire.sa!crbi„n (ia.
s<^ «?-r ,' ,^> .5^ '.'^ ' " ^ " "ul-ftrtigunq der Amortisat>c»5ct.ete h..s,cl U.cl' nack.
flehender, au dem^i enberq. und Lä'mllzwcrle zu Pasi.el .ntabuliltet, u»d voracmert.
tc>,, angedl.ch n> ̂ erlust gera.henen Urlu'.ocn, nahmlicl): "
, . / . ^ " - ^ , " . ^ " ^ ' " " ' " ^ ln'sä en Aloys Kl,»z u»d Matbias Geiger, dd. «. Iuny
»79^ W'N^l.cv dls. rom Math.aö Geiger dem UloyS ^lmz Kuld.gcn KaujschUlmas.
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K) deŝ  zwischen Alo»? Klinz und Mathias Geiger geschlossenen Einverständnisses,
Vda. ,9, August »7.^. weq'n der, auf dem T>chitsä)ek'schen hammersthnle zu Weiten-
stein betenden Capitals.P?sten von i2?5o st. des Franz Mayerhofer, und von ,200 st.
des Anton Gurniq; . ^« ,. , ^, . ^ ^ , ,

c) des darauf Bezug nehmenden Vergleichs zwischen Mathias Geiger und Joseph
Krämer, dd. ! . November 179^ und

<!) des Allü'llatioti5urth:l'ls 6« >,nimato 3. Octoo5t ,79!,,, welche drey Urkunden am
7. Octoüer 17«̂ ^ zu Gunsten des M ,thias Geiger, auf dem am Tis'nberg » und Sch nelz.'
werke ,̂1 Panek ^aften^en Alo^Z KVinz'schen Sitz der i6c«)<) ft. pränotirt, eigentlich su-
perpränotirt wurden; 'endlich

e) der Erklärung des Aloys Klinz, dd. Amödt 18̂  Februar 1797, und zupe^nw.Ku.
l»t,a 23. M ,n i8a!), auf seinen Satz der iLaoa f l . , daß er am Raowerke zu Paßiek nicht
inchr als 1918 fl. 53 kr. zu suben habe, gewilligct worden.

Es haben demnab alle jene, welbe auf ebenbesagte Urkunden, aus was immer für
e'inem Rechtsgrunde, Ansprüche zu steNen vermeinen, solche binnen einem Jahre, sechs
Wochen und drey Taqen soqewiß geltend zu machen, widriqens nach Verlauf dieser Frist
auf weiteres Anlan zen. des 'Hesuchstellers die gesagten Urkunden nebst dem darauf befind-
lichen I n - und 2 lverintabulations' und Supttpränotationi-Certificatenals getödtet,
kraft ° und wirkungslos erklärt werden würden.

Vom BeürksqeriKte Tressen dcn i . Auaust 1822.

z-Z. i324. A m o r t i s a t i o n s - G d i c t . (3)
Von Lack wird anmit bekannt gemacht: T3

feu über Ansuchen des Mathias Klemen^itsch, in die Amortisirunq der. auf die zu Dol»
leni Do^rava b. >?. 6 lieqenden, der Staatsherrschaft Lak «ud Urb. Nro. 707 dienstba-
ren hübe intabuürten und in Verlust gerathenen Urkunden, refpve. Fntab, C?rlisicate:

1) Der ^ .u i t tun; dd. ,2. Iu l y 178^, pr. 5 i Äuc. ung., auf den Lorenz Oblak lautend.
2) Des heirathsbriefes ddô  i l . März 178a, pr. i5c»Duc. ung. und 12 Zechini, auf

die Iera Renitz. geb. Tschadesch lautend.
5) Des Schuldbriefes dd. 2«. December »786, pr. 8oc>fl.,,auf den Jacob Tsbadeich

4) Des Schuldbriefes und Vergleichs ddo.'2. Iuny 178g, pr. »oc> fl 18fr , auf den
Iohann Demscher lautcnd; und endlich der

5) Attestation dd. 21. Februar »,794» pr. looosi. LW. , au? den Jacob Peternel lau»
tcnd, qewiNiget worden.

Es baben daher asse jene, welche auf eine oder die andere dieser Urkunden, aus wai
im n?r für einem Rechtsgrunde, einen qerechten Anspruch zu machen gedenken, ikr ver-
meintliches Recht binnen ! Jabr^ 6 Wochen und 3 Tagen fogewiß vor dicftm berichte
aeltend zumachen, widriqens sämmtliche obanqeführte Urkunden,rcspv:. Intl>'ul 't ion?-
certificÄte, auf weiteres Ansuchen nach Verlauf diiscrZ'it für am?rtisirt,nuN und nichtig
crl'ärt werden. Bezirksgericht Staats')«rschafc Lack am 2,.Noocmbcr 1822.
„̂  ' — ^ .,—^»»,^^,.«>.^»"«°°"''^"""»°'°'"?''»«°»«"«»«,,,>,« >>»» > «° ' » » » " ' ^ ^ »,,,»,
2 5 ^ N a ch r i ch t. s2

' 'Für die dritte Tour, d. i vom »8. Iuny bis n , I u l o l. I , ist im M.neral-Ge°
sündheitsbade zu Neudaus ein Zimmer nebst Kammer zu vergeben. — Das Nähere er«
fährt man im Zeitungs- Comptoir.

Z . 582. W e i n - V e r k " u f s - A n 1 c ' g e. ( l )
I n der Gvadischa - Vorstadt sind 200 Eimer stcyerischer Wein vom Iah -

w 1622, von der besten Qual i tä t , um den billiqsten Preis stündlich zu haben.
Nie nähere Auskunft,ist in dem Zeitungs, Comptoir zu erfragen«,'
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Gubermal-Verlautbarung.

Z. 583. V e r l a u t b a r u n g ^ Nr . 554 i .
wcg^n Besetzung des Debellakischen Studenten-Ftivendium<

( i ) Es ist dermal das vom Primus Dcbellak, gewesenen üMa''ttn P'icstcrs zu
S t . Georgen vor Krainburg, gestiftete Stipendium, im jährlichen Ertrage pr.
9 fi. /,2 i j2 kr. M M . erlediget.

Zu dem Genusse di^fts Stipendiums find Studierende, dem ^ t l f t . r anvc«
wandle Knaben berufen. '

Jene, welche dieses Stipendium zu erhalten wünschen, -kaben isir? mit dem
Stammbaum?, Taufscheine, Dürft iakcits-, Pocken» und Schulzrumusssn von
den letzten zwey Semestern belegten Gesuche längstens bis i5 . Iuny d. I . bey
diesem Guhcrnium einzureichen, weil auf die nicht gehörig belegten cdcr spater
einlangenden Gesuche kein Bedacht genommen wird.

Vom li, k. M r . Gubernium. Laibach den 2. Man.
A n t o n K u n s s l , k.k. Gub.Tccretar»

Kreisämtliche Verlautbaruilg.
Z. Zc>ss. V e r l a u t b a r u n g nä Nr . 5^12.

(1) >̂ ur Bevsscllung des harten Brennholzes für die k. k. Mi l i tär - Gmnison
in Laibach, wird die Behandluna des Bedarfes von 80« n östr. Klaf.crn, für
die Zeit uom 1. Iunn ,825 bis letzten May ,62/^ gemeinschaftlich mit dem hie-
sigen k»k. Vcrvsscgshaummagazine bey diesem Krcisamte, und zwar im Wege
der Subarrendirung, am 26. d . M . , und im alternativen Wege, das ist ;ur Ein-
lttfcrung ln's Magazin dahicr, am 27. d. M . Vormittags >um 10 Uhr vorge?
nommcn wcrdcn.

Die Lieferungsbedingnisse kvnnen vorlaufig b?y dem hiesigen k. k. Mil i tär^
Vcrpsiegs: Hauptmagazine eingesehen werden, und es wcrd.cn zu dieser Bchcmd«
wng alle Unternehmer hiermit eingeladen. -

K. K. Krcisamt am i5 . May 182I.,

Stadt-und landrecttliche Verlautbarung.
F. 13?.?. (,) Nro.63Z2. ,

Von tzcm k. k«, Stadt - und ?andrechte in Krain wird anmtt bekannt gemachte
Es sey über das
bach in der deutschen Gasse N>-. 285j5>5 !!eqcndcn Potld<:nkda nfcs, in die Ausferti-
gUna derAmortisationscdicte rücksichtlich des, aus dem vorgeblich inPcrluss gerathe.
nenAbhandlungsprotecolle vom c). April i?»8 be^ndlicken Intabulationsceltisicats
vom ss. Iuny 1788, woimt zum Voriheile der Elisabeih Skott in, ein Betrag w n
l^>5f i . 3 112 kr. auf dem, dem ?aibackcr St.idtmaaistrate zinsbaren, in der deut-
fchln Gasse'3nl, Nro. 2 8 5 j ^ ^ legenden Potioenkhause versichert mnrdc, gewil^
ttget worden. Es haben demnach alle jene, welche auf gedachte, a,li.f dem fragli-

(Zur Beylage Nro. 3g-)
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chm Hause haftenden S^tzvost/ aus was immer fur nnem Rechtsgrundk, Ansprä«
'che machen zu können vermeinen, selbe binnen der gesetzlichen Frist von eim,n
Jahres 6 Wochen und 3 Tagen vor diesem k. k. ^ t a d t - und Landrcchtc, söge-
wiß anzumelden und anhängig zu machen / als :m Widrigen auf weiteres An-
langen 0er Heutigen Bittsteller, Johann und Elisabeth Zörer, das obgedachte ^ n -
tabulatlonscertisicar vom 6. Juni) i->83, nach Verwyft dieser g!esetz.lichen Frist ^für
getöotct, kraft- und wirkungslos erklart werden wi rd^»^ < <̂s..<< / ' ^ ,.

Laibach den, 2. November 1822. ' ' , > - - "

, ^ ^ ^ ^ ^ Verlautbarungen. ^ "
2 ' '"'-^' ^. „., , , , V e r j a u 1 b c. r n n g. (1)
^ I n Eiemaßheit der herabgelangten hohen Bewilligung der wohllöbl. k. e. lyrischen
^omc>mcn^0m:n!str,it,°n dd. ,4. d. M. , Nro. 2 , ^ , werden bep dem umzeichneten
Vcnualtunqoamte am 27. d. M . früh' um 9 Uhr >«.««"»

n 5 2oj52 3̂ 4 Mchcn Weihen, ^
5 — Kon:,

5a6j32 — Gemischct,
- i4» 12̂ 5? ^2 — Haber

gegen glcicd bare Bczaklung und qcnauc Erfiissun,«; der in dieser Amtskanzlco täglich in
den gewoknluvc» Änn^nndcn e^u.sebcndcn B.din^nss^ a-i >',,n Meistl l ieibcu^'l.cl.
tando verkauft, wozu die Kauflustigen hiermn cin,qcladen werden " " l ^ 'c<^u.s , . un«

K. K. Hcrivalcungs^mt tcr Staatshcrrs,,taft Munkcndyrf am i5. May ^825.
Z. 569, Fe i l b i c thungs > Gdlct^ s^) '^

Bon dem BezirlsgericKe Kaltenbrun zu Laiback wird kund gemacht: E>! fen auf
Anlangen dcs Herm Simon ährisch^ncq, in die exccülive Fcilbicthuna der dem Ear
Hom.nm von Iefchza gehörlacn, der Gült Neuirclt und ^amnigshüf sud Rectisicar!ons.
Nr?, 1)4 zinsbaren, zu Ieschza unter Loilsc. 3 i« . 27 q^cgencn ganzen hübe sammt
I n - und su^hor; scincs auf ei« eben dahin wdRcct. »55 zinöbare Skcrlüpische Hübe, bin.
stcktlich des ückers »cl ^üzcli« und der daran!' befindlichen Gc'treidharfe von 6o Fenstcrü-
feu'.cö auf dic d r̂ Staatsherrsä)aftK.,Uenb,r>N! s»b Urh. Nr.^« und »oc. zinsbare Zhermü'i.
fche . ! i , .) kr. Huve, hinftchtlich des Ackers p«- ^u.u; seines auf die der Pfalz ^aiback
<u!) R«t . I.ro. ^ dienstbare «enartitsch'sche hübe, hinstcktlich cincs öden Terrains und
a>5jcnnderllcqc!!de,n ilckcru ..lula N.v^ an dcm Hügel Icsäiza, erworbenen Ementbums.
rechts, und seznes dcr^ommcnda Laidach sub Urb. Nro. 27Ä zinsbaren Gerneinackcis ae«
williget, und zur Von,ahmc dersclb.» die Taqsatzung auf den 27. Iu^y 25 'tuli: und
29. August d. F. Vormittags um 9 Uhr vor diesim Gerichte mit dem Beüsake anae.
ordnet lrordcn, daß dicse Rea^!c,)tel! und Rechte, wenn sie weder bey der ersten noch
zweyten Tagsayun,; um den lHchätzungswcrth oder darüber an Mann acbraclt werdtil
könnten, be,) ler drilten auch uncec demselben hintan gegeben werden würden Hi 'nu
werden die iniabulitten Gläubiger und- die Kauflustigen mit dem Anhanae einacladen
daß das SchähungsprotoeoN und die Licitaticnsbedin.gnisse sowohl in diescr Gerichtstag
ley, alö auch beh dcm Gxccutionkwcrbcr täglich ciugcschcn werden tonnen.

Z> ögc». B e k a n n t m a c h u n g . (7)"""" '
^ . -^er im Laibacher Felde nächst S t . Christoph i»!-. 8c!,iz^I,nl5!<i <,^u^in gelegene', dem
Htadt -^aüt ra tc Laivach sub Rect. Nco. 624 unccrworfenc Paii-.nkackcr, im Flächen.
' ? n ^ ^ ' " « Joch 2 5 ^ « ^ Klafter, genannt t . v«i,<a Mva. wiro ducch freowillige«
ossin.n^.n Vercuuf huttan gegeben, und derstlbe um den wültührlich oesNmmten Schä-
^inqswerch pr, 40» st. ausgecuftn. Da h'crzu der Tag auf ecn .3. Iuny l. I . Bo^
mlttagz um 9 ayr auf den zu veräußeren Acker bestimmt woroen ist, so wechen »j>«



KaussustiiM cnnncrt, ^sich- an diesem Tage an obgcsasstcm O?te cinzusindcn; die Ver<
iautt'dcdingnissc hingcg<n können foivohl c,m besagten Tage dco der Versteigerung, a l t
^ ^ f r ü h c r in ter Kanz!cy'd<s Herrn Dr . Oblal cingcschcn wcrt>cn.

Z ^ 5 L ^ C o n v o c a t i o n s - E d i c t . Nro. 663^
(a) Vor dem Bezirks-Gerichte Wipback hab^n alle jene, welche an die Verl.sftnschaft

der zu Wipbach vcrstorbcncil M a r m Skaffih entweder aiö «Zr^n ctcr cls Vläubigcr, und
überhaupt'«uz was immer für.cüwm Rcchlsgrunde cincn 2!l,spruc!) zu machen gctcnttn,
zur Unmclduüg dcöscldcn dcn 19. ̂ uny d. I .Bcr ,mntag um 9 Uhr persönlich, otcl durch
nncn ^cvoNmachtiglcn zu etsä einc-n, widcigcns>nc<ä) Verlauf dieser Zeit die AbHand,
mng und Einantwonung dieser Vcrlassensckaft an denjenigen, welch« sich hicm llcht»
ncy wird ausgewiesen huben, ohncwcitcrs crftlgen wird.

<>ez. Gericht Wipdach am 28. März 1623.

i- Z. ,359. " (3) " " Nro. »4q6
Von dem Bezirksgerichte Kaltenbrun und Tburn zu Lail-ach wird kund qcmaa-t: Es

>ey auf Ansuchen der Mltza Zheschnovar, verwitwet gewcscncn PIcunig, als B o r m i m .
dcnnn, und des Johann Ansein, als Vormundes dcr m!ndcrjähnf,cn Georg Plcunlg'»
fchen Kinder und Erben von Thomcttschou, in die Ausfertigung dcb'Amoitisationscdicts
hinsichtlich des vorgeblich in Verlust gerathenen, ron Andreas Ol,lak ron Gleinih am
3,'September i8a5 üder 425 st. an den Johann Plcunig, qewcsencn Voi mund der Georg
Plcunig'schen minderjährigen Kinder aufgestellten , am ,o . Ncvlmber i«o6 auf den dem
Magistrate Laibach sud Urd. Nro. 21Ü zinsbaren Glcinitzcr Waldanthcil int^bulirten
Schuldbriefes, gewilligct worden.

Es werden daher ,cnc, die auf diesen Schuldbrief aug was immer für einem Rechts.
2/"n°e Ansprüche zu machen vermeinen, aufgefordert, selbe binnen 1 '<ahr, 6 Wcchen
und >̂ ̂ agcn segcwlsi vor t icf tm Gcrickte geltend zu machen, als n-idriqcnö tiefer Ecluld-
^lef,c>genil>ch das darauf befindliche IncabulatirnScertisicat vom 10, Novcmlcr iL«6
Ünk k ^ r e r ^ r t ^ e r ^ n w > ^ 7 ' ^ " " ' ^ ° " weUcrcs Anlangen ftr null, nichtig

Laidach am »9. November 1822.

Z. 585. ^ S a i r t n - V e r k a u f s - Anze ige. ' ^ ' ^ — —
Salten fur Vu'lme, Guitarre :c. im besten Sortiment und n, den billia«

litn Prechn, z^B. Pragcr zu 2 bis 3 kr., Vcnetian?r ^ 4 bis 5 kr., Paduaner
ju i/^tr. das <Vtuck (bundweise noch wohlfeiler); dann rastrivtes gutes und aro<
pes Notenpap.er, das Buch zu 36 kr., sind zur gefälligen Abnahm? heu

Lcubach,am 16. May iL25< ' Wutsch < r,
^»»»»— ^ ^ ^„^5_ Kaufmann,

Vcrzcichlliß der hier Verstorben^.

«d^A . "ewmg/ " ' " " ' « " " v°n Smok'omfch? «l?55 Iohr, nn Ciyil-Sp!tal Nro. . ,

Inde3,7sse'Nr"'^Z°^'^ ^ " ' '̂ '̂ Kreis.mtj.-K.nMst.nz.WINvc, ast 89 I . , ü, d«

^.« ^ " ^ ^'".1?°^."" ^ ' " ^ " " r , s. S. Iosevb, a't 4 I^ 6 Wochen, in der Kraka»
M>°. 12, a» dtr Ubersetzi.üg des Krai,theit°ss°ffes c».f das Gehin,.

ku e?sl./ ' ^ " " " ^ " " ' ^ ^ ' " ^ " ^ ^ ^ " ' " ^ " Capuzmev-Vorstadt N>o.56, «n d«

De,',8. Dem Herrn Anton Domlmk, bürgl. Echno'd.rm.isier, s. Weib M o n a , «ll 5^
^ . , m der Schn.ite^ass« Nro. 2vL, «» d«r Auszehlupg. — D«m Mich, Nr«mb°!chm^ Wi«h<
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s. W . Ursula, a l t / ,h ,>, ^ . , H,, der Trie^lern-as-e Nro. 67 , an der Bauchwassersucht. — Ja»
l«zb B!?derma>!<i < ^lu H,,a !,»>;, a!i 22 I . , ,,» Hirafh^us Nro.57, au der ^ungens îcht.

Denn. Hl >rl., , > .^ n'e! , V i iv ,?, !̂c 67 I . , auf der Pollana ^lro. 52, an der Auszehrung.

Gecreid- Durchschiutrs-Preise in Laibach vom 14» May 182H.
' Wcitzcn . . . . 2 si. 5t kr.

Kukuruz . » . . 1 „ 40 „
Ein nieder - östcrrc, hischer ^ ° ^ " ^ ' ' " ' 1 „ 48 ^

-, 5 Gersien . . . . 1 „ 42 „
M " ' u l H.ers . . . . . 1 „ ^4 «

Haiden » » . » i „ 25 ^
Haber . » . . . 1 « 10 »

' Z u w a q s - O r d w u n g ,
lD«l<he bey der FleischHuc>schroc,i ,q , „ Laib>iä> vom , . Imuier 182c» angefangen, von scimmtli«
? ck»'» 5>>'!s'ü"" ai'oa,, ,,, h^obackien seyn wird,.

. . Gebiihrc de>» >̂ Gebiihrc dem
^'ey Kaufer. ^ Kaufer. !

der ' ^ ^ !̂ der !

me Reineo ,»e Nemes ! A N M t 3 k U N g.

fleisch ' j sieisch '
Pfil,d Pf. 5 Îch. Pf./^ch. P n ü ^ P f . j ^ ' c l ) . Pf.z^ch. ^

, , _ 27 — 5 7 , 5 26 ' t 6 DieZuwagehatausder'Nafe,
' 1 ,^2 l U —> 6 ^ 7 ,,>2 6 7 1 ^ Ober-undlliner-Gaumen, Fleck,!

2 l 2 l — l i l i 6 20 ^ :2 Lil„ge, Grieß, Her,;, ^eber,!^
2 i j2 2 5 — i,3 61^2 7 2 i 14 MÜ,;, E.tter, Nieren, oder
5 2 16 .— 16 9 7 i5 1 16 Röhrt,lochen, in denen das
I l,2 2 2c, — i y ', 9 ^ 2 . 7 ! 2c) 1 i'g Mark noch besiüdlich ist, ^u be-
^ ' 3 lc» , — 22 i ^ , 8 ! tc» 1 22 stehen; Bestandtheile oon Kal-

^ l>2 3 2.̂  '— 2^, l5 12 1^, 2 18 bern, Hammeln oder Ziegel '
5 ^ »̂ — 27 2s» 16 2« 5 12 dem Nindfieisch ^il^uw«gen, ist
5 n 2 /i ^9 — 29 3», 23 ^ — 5 — nicht gestattet, und das Bein.
g ' 5 —. i — 4 » ' 5 5 8, ! 6 24 wert muß « i n geputzt seyn.,
6 i ! 2 5, iH 1 5 , 5» 4 l , 20 z L 12

Gegenwärtige 5'iwagsordnnnL, die in jeder Fleischbank durch den betreffenden Fleischer öey
Stras> ucn 5 Reichschalern a,igeh^ner ^ l erh.Urc» ist, wird zu Iedermans Wissenschaft kund
gemacht, und so wie de,n Ä"verd5ma,ni> niner schwerer Ahndung aufgetragen wird, sich hier»
«uch ge„«! ^u ai)te,>, und diese Zuwagsordmu'.g uncer teinem Vorwande ^u übercreien, wird
n,,ch o,,i k^ilf^ide Publicum aufgefordert, für v.ij Fleisch auf keine Weist mehr, als die bt»
stehende Hatz'.mg mir', ^üu,7ge au^lveiler, ,̂ u be^ahl^n, mid jede Ilderhalcung u»id. Bevorchei»
liüia dem t>ey der C>,nrolwage a,!s',,estellcen Com,üissär zuc Ei»leic:mg der gesetzliche» Bestra-
fung, sogleich anzuzeigen., Magistrat Laibach den ^. Jänner »L20..


